
                

                                  

 

 

 

 

Mit Heimtieren in die Ferien (2016) 
 

 

Wenn Sie Heimtiere mit in die Ferien nehmen, beginnen Sie frühzeitig mit der Planung, denn nicht alle 

Länder habe die gleichen EU Einreisebestimmungen. 

Heimtiere benötigen einen Heimtierpass, eine Kennzeichnung (Chip), Impfungen und vieles mehr. Auch die 

Rückreise benötigt je nach Land unterschiedliche Einreise- bzw. Rückreisepapiere, erkundigen Sie sich bei 

Ihrem Tierarzt, er kennt die aktuellsten Reisebestimmungen. 

 

Tierschutz 

Fragen Sie sich zuerst, ob Ihr Liebling wirklich mit Ihnen in die Ferien muss, denn was für Sie Erholung ist, 

ist für Ihr Heimtier Stress. Tiere reagieren auf fremde Umgebungen und neue Tagesabläufe sehr 

unterschiedlich. 

 

Auto: Hunde müssen in grossen, gesicherten Autoboxen, in welchen sie stehen und liegen können und die 

ihnen vertraut sind, reisen. Achten Sie auf’s Klima im Auto, lassen Sie Ihr Auto nicht an der prallen Sonne 

stehen. Bieten Sie ihnen Wasser zum Trinken an, auch ein kurzer Spaziergang nach 2 Stunden Fahrt wird 

von Ihrem Heimtier sehr geschätzt. 

 

Flugzeug: Wie Tiere  im Flieger  reisen, erfahren Sie bei der IATA (www.iata.org) 

 

Gesundheit 

Die Schweiz ist frei von den meisten Tierseuchen, helfen Sie mit, diesen ausserordentlichen 

Gesundheitsstatus weiter zu halten.  

Die Tollwutimpfung wird von allen Ländern gefordert (spez. Vorschriften für Nordeuropa). 

 

Denken Sie aber auch an die Sandmücken, welche Leishmaniose übertragen. Leishmaniose ist eine 

Zoonose. Auch Zecken oder Milben werden gerne als Reisesouvenire mitgenommen. So können 

endemische Krankheitsherde in Ländern entstehen, die frei von Tierseuchen waren. 

 

Ihr Tierarzt wird Sie gerne beraten. 

 

http://www.iata.org/

